
Impfdoktor`s Frühlingslied 
 

Ich impf so lang ich impfen kann 
Was kümmern mich die Schreier ? 

Was geht mich Doctor medicinae an, 
Der Impfprotest von Schmid und Maier ? 

Werd ich nicht voll dafür bezahlt, 
Wenn ich den dummen Müttern 

Die Pocken als Gespenst gemalt, 
Vor dem selbst Aerzte zittern ? 

Ist es nicht faktisch m e i  n  Profit, 
Wenn etwas Skrophulosis 

Ganz plötzlich klar zu Tage tritt ? 
Ich geb in grosser Dosis 
Chininum oder Salicyl 

Und sonst  ein Mock- Arcanum. 
Hilft es auch nicht , so schadt`s nicht viel – 

Ich kümmre mich nicht weiter drum. 
Was frag ich nach der  ä c h t e n Lymph 

Des weilend  Wundarzt Jenner ? 
Ich werd b e z a h l t , wenn ich nur impf 

Und machs wie and`re hochgelehrte Männer : 
Gibt`s keine L y m p h e  von der Kuh, 

Impf``  ich doch ruhig weiter; 
Ich nehm in aller Seelenruh 
Die nächsten besten Eiter 

Von Beulen oder Blasen, die 
Am Euter sind entstanden. 

Die impf ich ein ; s`ist doch vom Vieh 
Und gilt als  ä c h t  in deutschen Landen. 

Und werden auch der Kinder viel 
S i e c h ,  t a u b  u n d   b l i n d  vom I m p f e n , 

Wer will`s beweisen ? Ich schweig still 
Und lass die Eltern schimpfen. 
Und werd`ich einmal angeklagt, 

So denk ich : m e i n e t w e g e n ! 
Der Richter keine “ Laien“  fragt, 

Er fragt nur „Herrn“ K o l l e g e n ; 
Und da kann ich beruhigt sein, 

Wenn sie auch mal die Nase rümpfen ; 
D`rum will ich mich des Lebens freu`n 

Und lustig weiter impfen ! 
 

Dr. Luzifer 
 
 

 


